
Stand Island 

Auzciger und Herold. 
A. J. WILcOXp 

Keine Droguen u. Me- 
dizinen, 

Schreib-Raierialieu- 
Toilettcnartikcl, Kämme, Bürsicn, Oele-, 

sowie pharmaceutische Präpara- 
tionen jedweder Art- 

Itmsu Darfst-Is, kölnliqe Hasses mit Ox- 
imsu Iük kamen-Koe- u. Todten-. 

THE-Besondere Sorgfalt wird der Zu- 
bekeitnng von ärztlichcn Verordnungen 
und Familien-Rezepten gewidmet, wofür 
nur eine Qualität Jngredienzien ge- 

macht wnd nnd zwar die beste- 

Wilcox7 Apotheke-. 
GRANDISLAND. »Es-. 

Lokales. 
— Raucht city Bello Cigarren. 
—- Befncht die Wirthfchaft von Henry 

Gnaden 
—- Großer Ball morgen Abend in 

Hat-org Part. 
—- Die größte Auswahl in Schrot- 

rniihlen bei P. Heintz. 
—- Meerfchaumpfeifen und Cigarren- 

spitzen, billig bei Coben. 
—- Wir machen auf die nene Anzeige 

des Sandkrögers aufmerksam. 
— Die besten Getränke und Cigar- 

ren bei Grab da Scherzberg 
— Dr. Sumner Daois, Jndependent 

Gebäude, heilt Angenkrankheiten. 81 

— Vergeßt nicht den großen Ball 
am Samstag Abend in Datums Bark- 

—- Wm. Wasmer kanft Getreide. 
Cleoator an Nord Walnut Straße. 
THAT 

-—- Die feinsten Kuchen, Mes, Brod 
n. f. w. bei Conrad Wiedemann, 218 

W. 2te Straße. 11—4ml. 

—- Die letzten Tage konnte man 

lächelnde Gesichter bei allen nnferen 
Kohlenbändlern fehen. 

—- Wenn Jhr eine Form oder Stadt- 
eigenthum kaufen oder verkaufen wollt 

geht nach A. H. Wilhelm. 4 

—- Einen guten Trunk nebst einem 

vorzüglichen Happen Lunch bekommt 

Jhr in der Wirthschaft von Grad Fr- 

Scherzberg 
--— Beim ,,Aujnst« in der ,,Turf Gr- 

change« findet Jhr immer einen guten 
Trunk und nicht allein das, sondern anch 
gemüthllche Unterhaltung. 

— Wir machen auf die neuen Anzei- 
gen von Paul Weinhold aufmerksam. 
Vergeßt nicht, feine Weihnachtsiachen zu 
feben, sie werden Euch gefallen. 

—- Einen guten Greg, um die Le- 
bensgeifter zu wecken wenn Jhr durch- 
froren seid, erhaltet Jhr in der beliebten 

Wirthfchaft von Grotz ö- Scheriberg 
—- Das älteste nnd zuverlässigsie Jn- 

welengefchäft in der Stadt, das von H. 
C. Held, hat die beste Auswahl von 

Golde und Silberwaaren zu Festgefchem 
ken- 

—— Bank-l7raininator Grifiith war 

am Samstag fertig mit der Untersuchung 
der Citizens National Bank und sandte 
feinen Bericht an Comptroller Eckleo in 

Washington- 
-—- Wolbach hat sich entschlossen, von 

ith bis zum l. Februar, fein ganzes 
Waarenlager ouozuoerkaufen und zwar 
mit einer Preisreduktion von 25 Proieny 
alfo ein Viertel des Wer-theo. J e d o ch 
n u r f li k B a a r. 

—- Jch habe für die Feiertage den 

»Als Jena«-Laden eröffnet niit der 

größten Auswahl von Spielwaaren u. 

f. w., die jemals in Grand Island ge- 
sehen wurde und lade Alle cin, daselbst 
einen Besuch abzustatten. 

Geo. Barte-ihnen 
—- Die Citizens National Bank ist 

seit Montag geöffnet nnd in Händen 
des Ekaminatorg Griffith, bis- ein Mas- 
senverwalter von Comptroller ifcklrø er- 

nannt ist. Es kann jetzt Jeder-, welche 
der Bank schuldet, bezahlen, doclz ang- 

bezahlt wird nichts. 
—- Ter Inhalt der Anzeigen von 

HooW Sarfaparilla wird bestätigt durch 
Indern-G welche in der Finanz-Welt 
ohne Anstand acceptirt würden. Das 
sagt deutlich genug, das kurirt. 

v o d’s Pi l le n kuriren Leber- 
leiden, Gelbsncht. (25:5) 

—- Coetes Dann-han« ein Bür- 
ger unseres Nachbar-staates Wyoming, 

skan diese Woche hier an und 

hatte er sich lin Westen Füße und Hände 
erfroren in einem Schneesturm. Er ist 
im Hospital und verliert er mehrere 
Finger sowie Theile feiner Füße. 

—- Hk. Hand Stuhr trat gestern eine 

mehewöschentliche Vetuchsreise nach Da- 
venpm nn« um einmal alle alten Ve- 

ttmnten ans früheren Zeiten aufzu- 
fuchm Er versprach auch, dort manch’ 
III-f Wort für den »Anjeiger und 

«z6·s0·einzulegen und neun möglich, 
z-« » läge-. Mannes-ten für uns zu gewinnen, 

Tit-III » U UIMMC IN SUM Isa- 

2GM »Ich-gut W Gäste-w 

H —- Spai »den Ha ist- appear-akk- 

—-Das Theater am Sonntag war 

schwach besucht. 
—- Cannon Nuß-Kohlen 85.00,pro 

Tonne bei Myero. 
—- Spielsachen und Puppen bei Roc- 

ser ä- Co. am billigsten. 
— Passende Weihnachtogeschenle für 

Kinder bei Geo. Bartenbaeh. 
— Jeder sollte morgen Abend dem 

Ball in Hann’o Park beiwohnen. 
—- Schlitten und Schlittschuhe in 

großer Auswahl bei Hehnke el- Co. 

—- Ledertnan hat Weih- 
nachtsbämne zu verkaufen. 

ums-» 
— Kaust Eure Bäckerwaaren bei 

Contad Wiedemann, 218 W. Lte Str. 
Il—4ml. 

—- Dr. M. J. Gahan, Arzt und 

;Wundar«zt, hat seine Olsice im Seeurity 
iNational Bank-Gebäude, 12ba. 
f 

! — Guter, reiner Cigarrenabfall, zu 
i25 Cents pro Pfund finden Rai-eher die- 

sses Tabalo bei H. J. Voß, Sie Straße. 

I — Kaufe uhkm, Ringe, Schmuck- 
ssachen, Silber-paaren u. s. w. in dem 

falten, bewährten Geschäft von H. C. 
;Held. 
T —«Hr. H. Schöneberg läßt am 

Weihnachtstage, Montag d. 25. Des-, 
im Sandkrog eine junge Füllenstute 
oerlosen. 

—- Vesucht das Geschäft von August 
Meyer, gegenüber der Firft National 
Bank, wenn Jhr hübsche, geschniackvolle 
Feiertagsgeschenle haben wollt- 

25 Prozent ab 

oon jetzt bis zum l. Februar an allen 
Waaren im ganzen Hause, ohne Unter- 
schied, bei Wolbach’g. 

—- Kein Kopfzerbrechen über Weih- 
nachtsgefchente. Ein Dutzend von L e- 

fch i n S ly gemachtePhotographien sind 
die geeignetsten und besten Geschenke. 

— Zu Festgeschenlen sich vorzüglich 
eignende Silbcrwaaren, Ringe, Uhren 
und wag überhaupt in das Juwelierfach 
gehört, findet Ihr am besten bei August 
Meyer. 13 

— Für allerhand Vackwerk der fein- 
sten Sorte geht nach Wiederumin 
Bäckerei, tell-« W. 2te Straße. Auch 
Cigarren und lsandy der feinsten Qua- 
lität sind dort zu haben. ·1utf 11 

— Für deutsche Pfeifein Meer- 

schaum-Pfeifen, lfigarreuhalter, Figur- 
rentaschen, feine Cigarren und alle Sor- 
ten Nanchtabale geht nach N. H. 
thcsss lHkschäsL «j-I 

—- N n r fii r V a a r erhaltet Jhr 
von jetzt bis zum l· Februar alle Waa- 
ren in Wolbachs Geschäft um 25 Pro- 
zent billiger. Wall-ach must Geld ha- 
ben und verfchleudert deshalb seine gan- 
zen Waareu. 

— Sondermaun äs- Co. haben eine 

ungeheure Auswahl neuer Mobilien fiir 
die Feiertagoverläufe eingekauft und 
wird Alles zu sehr ermäßigten Preisen 
verkauft werden. Versäumt nicht, liuch 
die Sachen antuseheik wenn Ihr beab- 

sichtigt, etwas zu tausen. 
—- Verlangt: —- 100 Formen- 

in der Umgegend von Grund 
Island. Alle, die ihre Farin? 
verkaufen wollen, sollten sich 
gleich melden bei 

A. H. Wilhelm- 
106 N. Loeuft Str. 

—«- Am Montag verungliickte in der 
Brauerei John Meyer, indem er beim 

Malz-«".)liif;lehen mit der Hand zwischen 
Strick und Flascheuzug kam. (5«in zin- 
ger wurde zum Theil abgecsuetscht und 
mußte sofort aniputirt werden; ein an- 

derer wurde auch stark gequetscht, wird 
jedoch voraussichtlich erhalten bleiben. 

— In unserer Nachbar-findt St. 
Paul war in der Sonntag Nacht wieder 
einmal Feuer und zwar brannte der 

Leih- und Futterstall von Tonian ec- 
Potts nebst Inhalt nieder. Ter Verlust 
beträgt etwa BUqu am Gebäude und 
etwa ebenfoviel an Pferden und Wagen. 
Versicherung im ganzen Qui-»in Wie 
das Feuer entstanden, weiß man nicht. 

— Zum letzten Male fordere ich hier- 
mit alle Tiesenigen aus« welche mir 

schuldig sind, ihre Schulden gesälligft 
sofort bezahlen zu wollen. Jch muß 
das Geld haben, um mich selbst tu 
schiitten und ich hin fest entschlossen, alle» 
Mittel zu gebrauchen, die mir zur Ver-; 
fügung stehen, um meine ausstehendens 
Gelder zu lolleltireu. Also merkt Euchs 
dies und gebt mir teine Schuld, full-J» 
Ihr in Verlegenheit kommt. I 

Achtungsuoll 
P. Heini-· 

s 

— Ve rl an g t. —- xtlcht oder sehn Man-- 
uer, nni unsere wohlbekannte Firma in die- 
sem Staat zu vertreten. Unsere graste und 
vollständige Auswahl und verschiedene Brau- 

en, wie VaunifchuleirWaaretn Pflanzen, 
« flanzen swiebelin feine Saatlartosfelu, 
Vliu einittel u. s. w. seyen uns in den 
Stein , anstandigö Saläre zu za len auch an 
nur erobhnli e erläuter. ro n läuft von 
Nö. bis bl« .00 pro Monat und Ausga- 
ben —se nach der Fähigkeit des Mannes. 

Plan frage ol ort nach und gebe Alter 
»Is. 

L. L. M a ak- E o» 
ci. al- F ul, Wien-. 

lwews eswssss « 

—- Weihnochten rückt immer näher-. 
—- ,,Cannon Beet-Kohlen« sum bei 

Myers. 
— Heizöfen zum Kostenpiseise bei 

Hehnke G Co. 's-! 
—- Bringt Eure Kinder zum Weih- 

nachtsbaum in Haus« Part. 
— V. ä- M. Eievator bezahlt Müh- 

ilenpreise für Weizen. 13—2m. 
i 
! 

—- Weihnachtg - Waaren in bester 
Auswahl bei Roeser ö- Co. 

— Leda-man hat Schlitt- 
schuhe zu verkaufen. « 

-13—» 
— Dr. L. H. Engelten, Office über 

JRoeser ö- Co. ’s Grokery-Laden. szg 
i 

—Allc Getränke der Jahreszeit in 
vorzüglichster Güte, bei Henry Sonder. 

—— A H. Wilhelm hat die beste 
Feuer- und Windsturni- Versicherungs- 

zGesellschafL 
—- Gute deutsche Pfeife-i und alle 

Arten Nancherutensilien, vorzüglich zu 
Feiertagsgeschenken passend, bei Cohen. 

— Alle sind aufgefordert, der Aut- 
tion auf der Farm des Hm. Nitkerbufch 
am nächsten Montag, d. 18. Dezember-, 
beizuwohnen. 

—- Grotz de Scherzberg kaufen Whis- 
key in großen Quantitäten und können 
Euch gute Waare zu niedrigem Preis 
verkaufen. Former, vekfucht es. 

—- Sonntag starb im Soldiers Home 
die Frau von W. P. Fouts im Alter 
von 56 Jahren, 2 Monaten und 6 

Tagen. Das Vegräbniß fand Diens- 
tag statt. 

— Freund Henry Sievers, der so- 
viale Wirth des ,,Columbia« Saloons 
an Front Str., wurde atn Montag 
Morgen von seiner Gattin mit einem 
Prachtmädel beschenkt. Wir gratuliren. 

— Vergeßt nicht, Eure Einkäuse jetzt 
bei Wolbach zu machen, der seine Preise 
au Allem, was sein Geschäft an Waaren 
bietet, nm ein Viertel herabgesetzt hat, 
um gegen V a a r g e l d seinen ganzen 
Vorrath zu verschleudern. 

—- Kein schöneres Geschenk sür die 

Feiertage könnt Jhr wohl aussuchen, 
als ein oder mehrere Stücke geschmack- 
voller Möbel, womit Jhr Eure Lieben 
erfreuen könnt. Solche findet Jhr, und 

zwar zu bedeutend herabgesetzten Prei- 
sen, bei Sondermann ös- Co- 

—— Frau Maud Berry wurde vorge- 
stern im Tistrietgericht von ihrem Mann, 
John Berry, geschieden und erhielt des 

Recht, ihren Mädchennamen, Maud 
(5onley, wieder zu führen. Sie be- 

schuldtgte ihren Mann des Ehebruchs 
mit einer gewissen Frau Mart) Watkins. 

—- Gestern Abend verheirathete sich 
Hn Gottlieb Meyer, Bruder nnd Ge- 
hiilfe unseres bekannten Juweliers Aug. 
Meyer, mit Frl Susanna Heer. Die 
Hochzeit wurde im Hause des Liruders 
des Bräutigams gefeietut Tem jungen 
Ehepaar unsere herzlichsten Glück- 

wünsche. 
—- Eine Vaterschastsklage wurde am 

Samstag von Nellie Mai-shall gegen 
Franc Stroßer itn Cvunty Gericht an- 

gestrengt. Ter Angeklagte leugnet die 

Vaterschast ab nnd wurde der Prozeß? 
bis ans den«-Z .Jnnnar festgesetzt T et 

Angeklagte ist unter BIWO Biirgschast. 
ntejdc Parteien sind von Alda s 

—- Hr. Conrnd Wiedeniann hat dies 
sriiher von Paul Weinhold gesiihrte· 
Ltäckerei an utet Straße übernommen 
nnd sind dortselbst allerhand Kuchen, 
Puck-, Tvrten, etc· in getvvhnter vorzüg- 
liches Güte zu haben. Jn Verbindung 
mit der Väckerei steht ein ,,Lunch Nimm-« 
und ist dort ein vorzüglicher meist je- 
derzeit zu haben. 11- tml. 

—- Frau Schiiiter berichtet uno sol- 
gende Geburten: Am N Tezember Hm 
und Frau Peter tansen ein Mädchen. : 
Arn ttten Hrtn und Frau Faeob Pahl ! 
ein ltpsündiger Junge, der erste nach-: 
Mädels- Am lLten Hin und Frau 
Leui Fitch ein Knabe und ani Hien Hm 
und Frau Christ Tillon ein Knabe. 
Alle Betheiligten befinden sich den Um- 
ständen gemäß wohl. 

—- Heute findet auf dein Eiland 

große Hochzeit statt und zwar verheim- 
tl)et sich .Hr. Hans Giilzow nnd Fri. 
Meta Wege-nein Letztere ist eine Tochter 
nnietch bekannten Fritz Wegener und der 

Bräutigam ein Sohn des bekannten 
Milchlieferanten chry Mützen-. Tsie 
Hochzeit wird wahrscheinlich ziemlich 
gioßartig gefeiert werden nnd die Gäste 
find jedenfalls sehr zahlreich, da die Fa- 
milien des Brantpaareg zahllose Freunde 
haben. Wir geben dein jungen Paar-e 
unsere besten Glückwünsche mit auf ihren 
xutiinftigen l'eben-Jweg. 

Betaitntmachuttg. 

Ia ich kürzlich die frühe-te V oitle sche 
Backeket an LW Sttaße täuflich übel- 
nonnnen habe, befindet sich jetzt mein 
Gefchäftsslokoknl dort Gegenüber Glovet 
- äPilO und lade ich das Publikum ein, 
mich daselbst zu besuchen Alle Bäcke- 
reiivaaren in bester Qualität, Consekte, 
Auster-h Kannenfrüchte und Eigennu- 
Neftaurant in Verbindung mit dem Ge- 
schäft. Für Weihnachten habe ich eine 
roßartige Auswahl Waaren zur Aus-» 

schmückst-is des Weihnachlsbaumes n. s 
w. Alle Waaren zu den niedeigsten 
Preisen, lot-je reelle Bedienten 
lIsts-te O Meinst-Un 

s-' Rsmsi Mohan- Leqbems 

Ä-— Roesereh Co. für Spielwaaren 
und Puppen. 

—- Cannon Stücken-Kohlen 86.00 
,pro Tonne bei Myers. skk 
i 
s —- Hauptqnartier für Geschenke — 

iAugust Meyer-B Laden. 
! 

—- Vergeßt nicht Ritterbufch’s Ank- 
tion am nächsten Montag. 

—- Vater Banntgarten von St. Li- 
bory war oorgcstern in der Stadt. 

— Eine feine Qualität Tobak ent- 
hält die city Bello 5 Cent Cigarre. 

—- Beseht Euch die große Auswahl 
von Spielwaaren bei 

Geo. Bat-tenbach. 
—«- Eine große Auswahl von Pfeier 

jeder Art nnd Raucherutensilcen bei 
«k;k Henry J Beß- 

— Wie wir hören, wurde Hr. Henry 
Letvis von Lincoln als Massenverwalter 

’der (5itizen’s National Bank ernannt. 

— Großer Mastenball in Lion 
Grove am Sonntag, den 17. Texemben 
Musik von der Krieger Band. Eintritt 
25 Cents. 

—- Ein guter Grog ist gewiß nicht zu 
verachten, wenn Einem der Nordwind 
um die Nase bläst. Bei Henry Sander 
giebt’s einen guten. 

— Wir haben jetzt Nummern des 
»wahren Jakob-C des deutschen sozial- 
demokratischen Blattes aus Dieb« Ver- 
lag, an Hand und kann Jeder dieselben 
erhalten. 

—- 850,000 sind aus Farin- und 
Stadtbesih zum niedrigsten Zinsfuß aus- 
zuleihem Nachzusragen bsi Fred· 
Langinann oder T. A. Hathaway im 
Gebäude der Security National Bank. 

—- Fiir All-ums, Puppen, Toiletten- 
Kasten, erbeitskästchem Taschenbücher, 
Spiele u. s. w., n. s. w. geht nach Mul- 
lin’s. Wie gewöhnlich hat er die beste 
Auswahl solcher Waaren in der Stadt 
und seine Preise sind niedrig. 14.2m. 

Es kurirt. 

Parkis Huften Syrup heilt Ertältun- 
tungen, .Husten, Croup und Keuchhusten. 
Das Muster-Hausmittel in tausenden 
von Familien für alle Lungenübel. Ga- 
rantirt von A. J. Wilcor. (2) 

— Am Mittwoch voriger Woche starb 
nach nur Stägiger Krankheit Or. Peter 
Thomssen am Prairie (5reek. Or. 
Thomssen litt an einer heftigen Erkal- 
tung, die sich schließlich ans die Lungen 
schlug und seinen Tod herbeisiihrte. 
Der Verstorbene hinterlößt eine tiefge- 
beugte Wittwe nnd 4 noch kleine Kinder-. 
Die Beerdigung fand vergangenen Frei- 
tag statt. Wir sprechen den Hinterblie- 
betten unser innigstes Veileid aus« 

·—— In Sachen der West-Unterschlag- 
nngen wurden folgende Klagen begatt- 
nen gegen die Bürgert: 

W. A. Hagge, T. H. Vieths und 
ts. A. v. Wagmer siir s3334,21; is. 
F. Ventlem S. N. Wolbach, G. B. 
Bell, C. A. v. Wastner nnd W. V. 
t5arey, 1lsst«i62,26; O. A. Abbott, W. A- 
.tIagge, :)l. H. Baker, J. M. Marsh, 
G. V. Beil und W. B. Carey, Os- 
7()U.15. 

—- Dienstag Morgen starb nach nur 

kurzer Krankheit Alma, Tochter des 
Hrtr nnd der Frau Henry Linderkatnp, 
im Alter von 7 Jahren und 8 Monaten. 
Sie kam am Freitag aus der Schule 
nnd war nnivohlz am Sonntag ver- 

schlitnnterte sich ihr Zustand nnd zwar 
litt sie an Gehirnentziindimg welche 
Krankheit sie denn auch in der Dienstag 
Nacht dahinrasste. Das Begräbnisz 
fand gestern Nachmittag unt Z Uhr statt. 
Ten betrübten Angehörigen sprechen wir 
unser tiefstes Beileid aus-. 

——· Paul Hachten nnd Bill Gibson, 
die des Diebstahl-Z von mehreren hun- 
dert Tollarg ans Foley’·3 Geldschrank 
Auge-klagten, hatten ledte Woche ihren 
Prozeß zu bestehen. Paul Hachten be- 
antragte, daß sein Fall allein und zuerst 
verhandelt werde, was denn auch geschah 
nndzwar letzten Freitag. Auf diese 
Weise konnte es nicht ander-H geschehen, 
als dass er freigesprochen wurde, da ja 
gegen ihn allein keinerlei direkte 
Lctnildbeweise v·orlagen und so befindet 
er sich seit Samstag Morgen aus freien 
Füßen. Bill Gibsoth Proreß kaut 
Dienstag und Mittwoch an die Reihe 
nnd sprach vorgestern Abend die Jnry 
ihn für-schuldig Sein Urtheil wurde 
noch nicht ausgesprochen. 

Die Preise steigen 
nnd desshalb hoc 

J ULIUS GUBNDBL 
ungeheure Vorrätbe aller Waaren ge- 
kauft, die er siir den Winter zn den al- 
ten populären Preisen verkauft nnd zwar 

nur vie beste Waacm 

Iltnnt zu OZ.50, SEND-) und Its-Lem; so- 
wie auch soeben erhalten eine Sendung 
non e ch t em im p ortir ten Num. 
Liebhaber sollten diesen versuchen- 

Whisky zu V1.5(), Jus-, Zaum 
82.50, 8:3.00 und aufwärts. 

Spezialitätent Den besten 
Blackberry, PortWein und echten Dop- 
pelkümmel. Alkohol stets an Haut-. 

Zuvotkommende Bedienung. 14. 

CLOVED & PIKE 
find Hauptquactier für 

Kunstvolle 

Feiertags Waaren 
in japanesifchen Sachen dieses Jahr- 

Japan in Grund Island! 
cXLWenn nicht jede Person in Grund Island eine Novität 

von Japan in der Wohnung hat, so ist es, weil sie nicht bei unserer 
Eröffnung war- 

So hübsch! So brauchbar! So billig! 

Yes-«Z2««»Jlicht nöthig, die Weltausstellung zu besuchen, um japa- 
nesische Waaren zu sehen; unser kürzlicher Einkauf ist eine japane- 
sische Ansstellung in sich selbst! 

Hübsche Tassen, — 

Theetövfe, ,,Cracker«-Krüge, 
« Künstliche Metallwaaren, 

Chokolade-Töpfe, 
Krüge, Vasen, 

bilden einen wahren Vnzar voin königlichen Hof in Yokohama. 

CLOVER & PIKE, 
GRAND ISLAND. NEB. 

, Bäckerei und Conditorei 
von PAUL WEIIIHOLD. 

:21.- ID. Este Straße-, gegenüber Glover sc Eike. 
:;-Z-"J"Vorxügliches Brod, alle Arten Bnckrverh (8«andy. Nüsse, sowie Artikel 

zur thtgschittiickung von Weihnachtsbäumen und sind Alls, von Stadt und 
Lond, eingeladen, die Augstcllung zu besichtigen. 

Austern, Kannteiifrüchte und die besten Cigarren. 
ZEIT"d)1’cftaumtion in Verbindung··«;:sz3 H 

Wethnachts-Fe1er 
———GI ktII Iacy——— 

GLOVER & PIKE, 
sie machen die niedrigsten Preise! 

-.).'- Pfund gelben Zucker für. ..81.00 
-.-·- « New Orleans (-I IIIIIl« ItHl Zucker .................. ...... 1.00 
ZU » HIHIIIII IIIl (-I·:IIIIIl-It( II ZuckeI, ........................ 1.00 
Mupchnckcrdas PIuIId.........· 7c. 
(c·ineIIgIIteIITl)eI-,daHPfuIId..... öc. 
AUeSorten Packet-8I»affee,«.....-..»......................·... 25c. 
DagallerbesthehL peI««5ack,... 1.00 
Stand-nd lZ.Ik(Is. 75c. 
DeIIbestenSIIIup,die (35allone. Bäc. 
Guten, stntkcIIIcIIig dieGallone Loc. 
thtIanIte:)cosiIIen, per Pfund» se. 
Nntc Pflaumen, per Pfund nur« .. ske. 
Allerhand FIiIchtc, (5itroIIcII, Apfelfinth JkiisIe, In gIoIzer AIIHIUIIIIL 

Wir zahlen den höchsten Preis für Butter u. Eier! 
stets freundliche Bedienung 

findet Ihr bei 

GLOVER & PIKE. 
I ___ 

Hütet Euch vor Salt-en gegen Karat-rh, die 
Quecksilber unlink-km da Quecksilber sicher den Zum des 
Geruch-z zerstört-n nnd day gutm- xE nitetn uijlli zerriittkn 
Ivctd, wenn m durch die schleimigen Obele ein-n ein-« 
bringt« Solche Artikel sollten nie außer auf Verordnung 
gut benisenck Eilet-zi- golsraucht werden« da der Dchadcth 
den iic anrichten, qclmtnal io groß ist nltt das Gute, das 
Jln davon erzielen könnten H u ll s Hi a tun b- 
.Ii u r. inbrizirt von F. J. Chettey G iso» ’-l.oledo, O» 
enthält ktia Quecksilber und wird innerlich enommen 
und wirft direkt aus die ichliimigen Ober ächen des 
BysieiML Wenn Ihr Oelk- LamrrhMuk konst, seid 
sicher, daß Ihr die åchte becoinmh Sie wird innerlich 

enommen und in Tot-»Im, Ohio, von F. J. C h e n e y 
E ask-roche- MS rktaust von alten Apotheke-m Preis Ide. die 

Fluschts W 

Notiz. 
—— Am und nach dem l. Dezember 

ist-m hat die Adams Erprcß Co. ihre 
Officc von dem bisherigen Platz nach 
dem alten Post Office Gebäude verlegt. 
Dem Publikum für die bisher erwiesene 
liberale Patronage dankend, zeichnet 

Achtungva 
Adams Etpreß Co. 

E. M. The-most Ase-m 


